
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur Sitzung am 11.11.2013
Sitzungsleiter: Johannes, Protokollführer: Lisa

1 Begrüßung und Formalia

Johannes eröffnet die Sitzung um 18:16 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 8/11 Mit-
gliedern festgestellt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Till Berger, Eva-Maria Funke, Johannes Hohner, Romy Hübner, Lisa Hutschenrei-
ter, Vincent Knyrim, Alexander Lindner (ab TOP 2), Liv Toaspern

Abwesende FSR-Mitglieder:
Matthias Jakob, Maximilian Marx, Wladimir Schwabauer

Ruhende Mandate:

Gäste:
Sebastian Manecke (bis TOP 1)

2 Berichte

Romy berichtet aus dem StuRa:

• Es gab einen Finanzantrag von Studenten bezüglich der Aktionen in Schneeberg.
Dabei wurden 1500 Euro zur Unterstützung des Gegenprotests beantragt. Nach
drei Abstimmungen wurde der Antrag angenommen, jedoch gab es inzwischen
Bedenken seitens des StuRa-Finanzers ob der Nützlichkeit des Projektes für die
Dresdner Studierendenschaft.

• Die KSS (Konferenz Sächsischer Studierendenschaften) hat sich allgemein über
die geringe Beteiligung an den Sitzungen der KSS und speziell über die häufige
Abwesenheit (teilweise von allen) der vier vom StuRa der TU Dresden entsandten
Vertreter beschwert.

• Es wurde von der Verwaltungsratssitzung berichtet. Dabei wurde unter anderem
die Auslastung der Wohnheime angesprochen. Etwa 14 % aller Dresdner Studen-
ten haben einen Wohnheimplatz, wobei nicht für jeden neuen Studenten ein Platz
verfügbar ist. Des weiteren wird die Renovierung der Neuen Mensa bis auf weiteres
verschoben. Die Mensa bleibt noch so lange wie möglich offen. Eine Ersatzlösung
während der Bauzeit gibt es immer noch nicht. Der Senat hat sich gegen eine Zelt-
mensa hinter dem Hörsaalzentrum ausgesprochen; die Wiese zwischen Willersbau
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und Physikgebäude kommt nicht in Frage, da sie denkmalgeschützt ist; zuletzt als
Standort die Bayreuther Straße 40 im Gespräch.

• Es wurde ein neuer Geschäftsführerposten Personal eingeführt. Zwei Kandida-
ten standen zur Wahl. Nach längeren Diskussionen wurde Joachim Püschel zum
Geschäftsführer Personal gewählt.

3 Absolventenverabschiedung

Vincent berichtet, dass die Prorektorin für Bildung und Internationales Prof. Susanne
Strahringer aus terminlichen Gründen abgesagt hat. Jedoch besteht ihrerseits Interes-
se an zukünftigen Absolventenverabschiedungen als Rednerin teilzunehmen. Der Dekan
der Fakultät Mathematik und Naturwissenschaften Prof. Bernhard Ganter und der Spre-
cher der Fachrichtung Mathematik Prof. René Schilling haben zugesagt. Damit wird es
voraussichtlich vier Redebeiträge geben.
Nach der Absolventenverabschiedung soll es noch einen kleinen Sektempfang mit Ku-
chen und Brötchen geben. Es müssen noch Brötchen und Belag eingekauft werden. Zur
Vorbereitung der Brötchen, des Raumes usw. treffen sich alle FSR-Mitglieder, die Zeit
haben, am Samstag 11 Uhr im FSR-Büro.
Max kümmert sich darum, die Urkunden zu drucken. Romy hat 20 orange Rosen bestellt,
die den Absolventen gemeinsam mit der Urkunde überreicht werden sollen. Vincent und
Till wollen nochmal mit Prof. Sasvári bzgl. des musikalischen Rahmens der Absolven-
tenverabschiedung sprechen. Unser Fotograph Tom Hanika hat seinen Arbeitsvertrag
erfolgreich unterzeichnen können.
Beim nächsten Mal sollte wesentlich zeitiger vorzugsweise persönlich bei der Sächsischen
Bildungsagentur wegen der Lehramtsstudenten angefragt werden.

4 Spieleabend

Getränke und Knabbereien müssen noch eingekauft werden. Dafür hatte sich Max bereit
erklärt. Liv hat den Raum WIL/B122 erfolgreich beantragt.

5 Professorenstammtisch

Prof. Schmidt und Prof. Schuricht haben zugesagt. Der Professorenstammtisch wird wie
immer im Café Müllers stattfinden, Beginn ist 19 Uhr. Alle, die den Weg nicht suchen
wollen, treffen sich 18:45 Uhr vor dem Raum WIL/B122. Das Plakat soll morgen gedruckt
und ausgehängt werden.

6 Wahlen

Es gibt 14 Bewerber. Diese müssen zur Vollversammlung eingeladen werden. Es soll
wieder ein gemeinsames FSR-Kandidatenplakat angefertigt werden. Lisa erklärt sich
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bereit, die Zusammenstellung des Plakats zu übernehmen.
Es werden dringend noch Wahlhelfer benötigt, die den Wahlstand betreuen.

7 Newsletter

Im Newletter soll noch einmal zu Vollversammlung, Spieleabend und Professorenstamm-
tisch eingeladen werden. Außerdem suchen wir noch Wahlhelfer und es sollte generell
auf die Wahlen aufmerksam gemacht werden.

8 Sonstiges

–

Johannes schließt die Sitzung um 19:03 Uhr.
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